
' .. 

Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Natiöna1rates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 3. Februar 1995 
GZ: 10.101/335-Pr/10a/94 

XIX. GP'-"'R 
;(6' lAß 

1995 -02- 0 6 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

239/J betreffend Zahl der Sonderurlaube, welche die Abgeordneten 

Lafer, Dr. Haider und Kollegen am 19. Dezember 1994 an mich. rich

teten, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Wieviele Sonderurlaubstage wurden an Angehörige Ihres Ressorts im 

Jahre 1994 gewährt? 

Antwort: 

Die Anzahl der im Bereich des Bundesministeriums für wirtschaft

liche Angelegenheiten gewährten Sonderurlaube betrug insgesamt 

8.981 Tage. 
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Republik Österreich . 
~ .......... 
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Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 
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Diese verteilen sich wie folgt auf die einzelnen Dienststellen: 

Zentralleitung 

Berghauptmannschaften 

Beschußamt 

Patentamt 

Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 

Baudienststellen 

Amt der Wasserstraßendirektion 

Wasserstraßendirektion 

Punkte 2, 4 und 6 der Anfrage: 

951 Tage 

35 Tage 

0 Tage 

166 Tage 

5.537 Tage 

2.112 Tage 

113 Tage 

67 Tage 

Wieviele entfielen davon an die Bediensteten des Exekutiv

dienstes? 

Wie verteilen sich die Anlässe im Bereich des Exekutivdienstes? 

Wie hoch liegt der Durchschnitt im Bereich des Exekutivdienstes? 

Antwort: 

Im Bereich des Bundesministeriums für wirtschaftliche Angelegen

hei ten werden keine Bediensteten des Exekutivdienstes beschäf

tigt. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Wie verteilen sich die Sonderurlaubstage auf folgende Anlässe: 

a) gewerkschaftliche Anlässe (z.B. Schulungen) 

b) personalvetretungsbedingte Anlässe 

c) kulturelle Anlässe (z.B~ an Angehörige von Musikkörpern) 
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· Republik Österreich 

~-,= 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

d) sportliche Anlässe (z.B. Teilnahme an Wettkämpfen) 

e) andere Anlässe? 

Antwort: 
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Die Sonderurlaubstage verteilen sich auf folgende Anlässe: 

a) gewerkschaftliche Anlässe. 900 Tage 

b) personalvertretungsbedingte Anlässe 150 Tage 

c) kulturelle Anlässe 72 Tage 

d) sportliche Anlässe 1. 295 Tage 

e) andere Anlässe 6.564 Tage * 
8.981 Tage 

========== 

* Ca. 35 % hievon entfallen auf sogenannte Prüfungsurlaube, d.h. 

Sonderurlaube die zur Vorbereitung auf Dienstprüfungen gewährt 

wurden. 

Punkt 5 der Anfrage: 

Wieviele Sonderurlaubstage erhielt ein Bediensteter Ihres Res

sorts im Durchschnitt 'im Jahr 1994? 

Antwort: 

Pro Bediensteten des Bundesministeriums für wirtschaftliche Ange

legenhei ten entfielen 1994 im Durchschnitt 1,39 Sonderurlaubs

tage. 

Punkt 7 der Anfrage: 

War in den letzten 10 Jahren in Ihrem Ressort bei der Sonderur

laubsgewährung eine steigende Tendenz zu verzeichnen? 
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Antwort: 

Republik Österreich . 

. ~ 

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 
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Mangels entsprechender· Aufzeichnungen über den Zeitraum von 10 

Jahren kann diese Frage nicht en detail beantwortet werden. Vor

liegende Daten aus einzelnen Ressortbereichen zeigen eine leicht 

sinkende Tendenz. 

Punkt 8 der Anfrage: 

Werden Sie in Zukunft Maßnahmen ergreifen, die einer Verringerung 

der Zahl der Sonderurlaube dienen - wenn ja, welche? 

Antwort: 

Die Gewährung vonSonderurlaub erfolgt im gesamten Ressortbereich 

streng nach den gesetzlichen Bestimmungen und ist allein aufgrund 

der steigenden· Zahl von Agenden, die der Verwal tung übertragen 

werden und den gleichzeitigen Einsparungsmaßnahmen im öffent

lichen Dienst (Verminderungen der Planstellen etc.) ein restrik

tiver Maßstab anzulegen. 
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